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sind übersichten zu regionalen und nach Berufsgruppen gegliederten Statistiken und Analysen zur 

Erwerbstätigkeit gegeben, die mit den Beiträgen 

 

••••  "Das Wachstum und seine Nebenwirkungen"  (vgl. http://www.rankingweb.de/BIP.pdf), 

••••  "Geld regiert die Welt. Was bewegt Deutschland" (vgl. http://www.rankingweb.de/Evolution.pdf ), 

••••  "Wertschöpfung, Betriebsüberschuss, Arbeitnehmerentgelt und Erwerbstätigkeit nach 

Wirtschaftsbereichen" (vgl. http://www.rankingweb.de/WIB_BIP.pdf ) 

 

um Zusammenhänge zur Wertschöpfung ergänzt sind.  

 

An dieser Stelle sind 91 Hauptberufsgruppen entsprechend der amtlichen Klassifizierung von 1992 

betrachtet, die weiter zu 30 Gruppen zusammengefasst über die Seite 

http://www.rankingweb.de/Berufe.html mit Scorecards dargestellt sind und hier bezüglich ihrer 

Entwicklung 1998 bis 2004 anhand verfügbarer Merkmale aus dem Mikrozensus, aus der 

Arbeitsamtstatistik und der Berufsschulstatitistik im Zeitverlauf betrachtet werden.  
 

Hierzu sind als Peer-Kennzahlen absolute Veränderungen von 1998 nach 2000, von 2000 nach 2002 

und von 2002 nach 2004 der Erwerbstätigenzahlen (E), der Anteile Erwerbstätiger mit 

Fachhochschulreife (F) und des Anteils in Teilzeit bis 30 Std. Tätiger (T) jeweils zur Zahl der 

Erwerbstätigen der Berufsgruppen im Mittel der  Jahre der Veränderungen betrachtet. Damit sind die 

gemessenen Veränderungen auf einen Zeitraum von 2 Jahren bezogen.  

 

Die Peer-Kennzahlen dienen der Einteilung der Berufsgruppen in jeweils 1/3.-tel der Berufsgruppen mit 

den geringeren (-), den mittleren (o) und den höheren Ausprägungen  (+) der drei Peer-Kennzahlen. 

 

 



Peer-Kennzahlen 

 

10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

W M B I Ö G

106 -17,5 -9,5 -6,6 -5,0 -3,4 -1,5 -0,2 2,2 3,8 15,8 -10,4 -3,3

F- Fo F+ -8,9 -5,3 -0,3

E- Eo E+ -16,3 -3,6 3,6

T- To T+ -8,5 -3,8 -0,8

M IWB Ö G

106 -13,6 -8,1 -4,5 -2,6 -1,1 0,0 2,9 4,4 7,8 39,1 -6,5 0,7

F- Fo F+ -4,4 -1,1 2,5

E- Eo E+ -12,0 -1,1 7,7

T-To T+ -3,9 -3,6 2,7

I M WBÖG

106 -12,4 -4,0 -1,8 0,0 1,3 3,0 3,8 5,6 9,0 200,0 -5,3 1,9

F- Fo F+ -0,5 0,7 3,8

E- Eo E+ -12,5 1,3 15,0

T- To T+ -4,3 0,3 5,2

k70 Veränd. Erwerbstätige

W M BGÖ I

83 -2,1 -0,6 0,0 0,5 0,9 1,3 2,0 2,9 3,8 62,9 -0,2 1,8

F- Fo F+ -2,2 0,5 4,8

EoE- E+ 0,7 0,8 3,2

ToT- T+ 0,9 1,1 2,3

I M W BG Ö

83 -1,7 -0,7 -0,1 0,2 0,5 0,7 1,3 2,3 4,4 10,2 0,3 2,4

F- Fo F+ -3,5 0,4 3,0

E-Eo E+ -0,5 -0,4 1,2

T- To T+ -3,9 0,7 2,0

M W BG I Ö

83 -0,8 0,0 0,2 0,7 1,0 1,5 2,3 3,6 6,1 16,3 1,5 3,8

F- Fo F+ -2,1 0,6 4,5

E- Eo E+ -0,4 1,4 3,5

T-To T+ 0,7 1,0 2,8

k71 Veränd. Anteil FH-Reife

W MÖ B I G

76 -2,7 -0,6 -0,1 0,1 0,6 0,9 1,3 1,9 2,8 6,8 -0,9 1,0

F- Fo F+ -2,1 0,7 1,4

E- Eo E+ -2,8 1,1 1,7

T- To T+ -2,4 0,4 2,2

I M ÖWB G

76 0,0 0,2 0,6 0,8 1,2 1,6 1,9 2,6 4,3 14,4 1,4 2,9

Fo F- F+ 1,2 1,6 2,0

E- Eo E+ 0,3 1,7 2,6

T- To T+ -1,3 0,6 3,5

M I WÖ B G

76 -1,3 0,0 0,4 0,7 1,0 1,4 1,8 2,4 3,0 10,4 0,2 1,6

F- Fo F+ -1,2 0,5 2,2

E- Eo E+ -2,2 1,0 2,6

T- To T+ -2,9 0,7 2,8

k72 Veränd. Anteil Teilzeit bis 30 Std

Nicht Peer-Kennzahl

I WGMÖ B

106 0,1 0,1 0,3 0,6 0,9 1,2 1,4 2,9 4,8 100,0 1,6 3,2

F- Fo F+ 0,6 3,0 5,3

E- E+ Eo 0,9 2,5 4,5

T- T+To 0,9 5,1 6,1

I GMWÖ B

106 0,1 0,2 0,3 0,5 0,9 1,2 1,5 2,7 4,8 100,0 1,7 3,2

F- Fo F+ 0,7 1,6 5,9

E- E+ Eo 0,5 1,5 5,6

T- To T+ 0,4 2,7 5,5

I GMWÖ B

106 0,1 0,2 0,3 0,5 0,8 1,2 1,4 2,7 4,7 100,0 1,6 3,1

F- Fo F+ 0,6 2,6 5,2

E- E+ Eo 0,6 1,1 5,8

T- To T+ 0,5 2,7 5,7

k2 Tätige / alle_Tätigen  



 

 

Wie oben dargestellt legen die Peer-Kennzahlen jeweils drei Gruppen von Berufsgruppenn fest, für die im 

Schaubild oben, von unten nach oben für 2000, 2002 und 2004 die dargestellten Kennzahlen ungewichtet 

gemittelt1 eingeordnet sind. 

 

Wenn im Folgenden von den höheren, mittleren oder geringeren „Skalenwerten“ gesprochen ist, so ist 

auch bezogen auf Veränderungen immer auf die Skalenbereiche der angesprochenen Kennzahl Bezug 

genommen. 

 

Die Berufsgruppen mit den höheren „Veränderungen der Zahlen Erwerbstätiger“ liegen dann  zunächst 

konstruktionsbedingt auch im Mittel (E+) über alle drei betrachteten Zeiträume der Kennzahl k70  im 

oberen Skalenbereich. Das dies auch für die Mittel (F+) der "Veränderungen des Anteils der 

Erwerbstätigen mit Fachhochschulreife" und (T+) der "Veränderungen des Anteils in Teilzeit bis 30 Std. 

Tätiger" der Fall ist, weist auf einen Zusammenhang zwischen den betrachteten Peer-Kennzahlen hin.  

 

Für die auch dargestellte Nicht Peer-Kennzahl k2 der Werte der Gewichte der Berufsgruppen liegen die 

Mittel (E+) zu allen drei Zeitpunkten 2000, 2002 und 2004 im Mittleren Skalenbereich, was aufzeigt, dass 

die Berufsgruppen der höheren Zunahmen der Zahlen Erwerbstätiger dem Gewicht nach dem Mittel der 

Berufsgruppen entsprechen. Das Mittel der Berufsgruppen (E-) ist hingegen zu allen drei Zeitpunkten 

unter den Berufsgruppen geringeren Gewichtes zu finden, die Berufsgruppen der deutlicheren Abnahmen 

der Zahlen Erwerbstätiger sind also im Mittel die kleineren Berufsgruppen.  

 

Andererseits finden sich die Mittel (F+) und (T+) zu allen Zeitpunkten unter den gewichtigeren 

Berufsgruppen und während die Peer-Kennzahl k72 der "Veränderungen des Anteils in Teilzeit bis 30 

Std. Tätiger" wie oben erwähnt auch die Peer-Kennzahl k70 "Veränderung Erwerbstätige" sehr deutlich 

parallel zu den jeweils beiden weiteren Peer-Kennzahlen mit den Peergruppen-Mitteln verläuft, so ist dies 

andererseits für die Peer-Kennzahl k71 "Veränderung des Anteils der Erwerbstätigen mit 

Fachhochschulreife" insbesondere in jüngerer Zeit nicht gegeben. 

 

Die Mittel der Berufsgruppen mit den negativeren Veränderungen der Zahlen in Teilzeit Tätiger (T-) und 

den  höheren Rückgängen der Zahlen Erwerbstätiger (E-) sind in 2004 im Mittelfeld der Veränderungen 

des Anteils der Tätigen mit Fachhochschulreife der Berufsgruppen zu finden.   

Die ungewichteten Mittel (E-, Eo, E+), (B-, Bo, B+) und (Ü-, Üo, Ü+) der Berufsgruppen sind in der 

Reihenfolge der Einordnung in den betrachteten Skalen jeweils rechts aufgeführt2. 

                                                      
1 Es sind also die Kennzahlwerte der Berufsgruppen gemittelt und nicht wie in den auch betrachteten  
Zusammenfassungen von Berufsgruppenn die Werte der Berufsgruppen, um hieraus die Kennzahl der 
Berufsgruppenzusammenfassung zu bilden. Dies hat den Vorteil, dass die Betrachtung nicht von den größeren 
Berufsgruppenn dominiert wird und somit differenzierte Eigenarten erkennbar werden. 



 

Methodisch ist die Veränderung in den Peer-Kennzahlen den überschriebenen Skalen zeitlich vorlaufend, 

womit die Skalen-Niveaus als Resultat einer Abhängigkeit zu den Peer-Kennzahlen angesehen werden 

können. 

 

Als weitere Angaben sind den Skalen die in der jeweiligen Kennzahl gewichteten Mittel von 

Zusammenfassungen von Berufsgruppenn überschrieben. Diese sind: 

 

B   für alle Berufe 

M  für Metall, und Maschinenbauberufe 

I    für Ingeneure, Chemiker, Physiker, Mathematiker 

W  für Warenkaufleute  

Ö   für Organisations-, Verwaltungs- und Büroberufe 

G   für Gesundheitsdienstberufe 

 

Die von B verschiedenen Berufsgruppen stellen keine vollständige Aufteilung aller Berufsgruppen dar. 

 

Zur kenntlich Machung einer eventuellen Schiefe der jeweiligen Verteilung ist rechts neben den Skalen 

der linke und der rechte Rand des über das 10%- und das 90%-Quantil ermittelten zentralen 

Distanzdrittels aufgeführt und in den Skalen insgesamt hellblau hervorgehoben. Während sich die 

Skaleneinteilung insgesamt an den Häufigkeiten der Skalenwerte orientiert wird so ein Bezug zur 

metrischen Lage der Werte hergestellt. 

 

In den Jahren 2000, 2002 und 2004 wiesen dann jeweils die Gesundheitsdienstberufe die deutlich 

positiveren Veränderungen der Zahlen Erwerbstätiger wie auch der in Teilzeit bis 30 Std Tätiger auf.   

 

Insgesamt sind analog die Folgenden Kennzahlen im Anhang beigefügt: 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                           
2 Mit Berufsgruppenn Rti(x1ti,x2ti,x3ti,y1ti,...,yNti) legen Dirac-Funktionen δti(k,j) über den Werten der Peer-
Kennzahlen xk, k=1,2,3 zu den Zeitpunkten t=2000, 2002 und 2004 mit ihren Skalenbereichen j={gering, mittel, 
hoch} Summanden für die Peer-Kennzahlen X und die weiteren Kennzahlen Y fest aus denen wie folgt gemittelt 

{ }∑ δ =δ)j,k(:i
ti

ti
ti 1)j,k(:i

z
 die eingeordneten Mittel der Berufsgruppen für eine Kennzahl z aus X oder Y resultieren. 



 
Mikrozensus  
k1 Tätige_weiblich /Tätige 
k2 Tätige / alle_Tätigen 
k3 Tätige_weiblich /alle_Tätigen_weiblich 
k4 Tätige mit FH_Reife / Tätige 
k5 Tätige mit FH_Reife_weiblich / Tätige_weiblich 
- Tätige mit Polytechnischem Abschluss / Tätige 
- Tätige mit Polytechnischem Abschluss_weiblich / Tätige_weiblich 
k6 Tätige_Teilzeit bis 20 Std. / Tätige 
k7 Tätige_Teilzeit bis 20 Std._weiblich / Tätige_weiblich 
k26 Tätige_Teilzeit bis 30 Std. / Tätige 
k28 Tätige_Teilzeit bis 30 Std._weiblich / Tätige_weiblich 
k10 Selbständige / Tätige 
k11 Selbständige_weiblich / Tätige_weiblich 
k16 Tätige_Alter15_25/Tätige 
k17 Tätige_Alter15_25_weiblich/Tätige_weiblich 
k18 Tätige_Alter25_35/Tätige 
k25 Tätige_Alter25_35_weiblich/Tätige_weiblich 
- Tätige_Alter35_45/Tätige 
- Tätige_Alter35_45_weiblich/Tätige_weiblich 
- Tätige_Alter45_55/Tätige 
- Tätige_Alter45_55_weiblich/Tätige_weiblich 
k19 Tätige_Alter55_65/Tätige 
k20 Tätige_Alter55_65_weiblich/Tätige_weiblich 
k21 Tätige_Lehrausb./Tätige 
k22 Tätige_Lehrausb_weiblich./Tätige_weiblich 
k23 Tätige_Dienstleister/Tätige 
k24 Tätige_Dienstleister_weiblich/Tätige_weiblich 
- Einkommen > 4000 T€ in % 
k27 Tätige mit Einkommen von 2.5 bis 4 T€ / Tätige 
Arbeitsamt  
k41 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in 1000 
k42 Arbeitslose zu  Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in % 
k43 Arbeitslose zu sozialversicherungspflichtig Beschäftigte bereinigt um offene Stellen in % 
k44 offene Stellen / Arbeitslose im Juni 
k45 offene Stellen / Arbeitslose im April 
k46 (Zugang + Abgang)/2*Bestand an Arbeitslosen im Juni 
k47 (Zugang + Abgang)/2*Bestand an Arbeitslosen im April 
k48 Frauenquote der Sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
k49 Ausländerquote der Sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
Berufsschule   
k30 Gewicht: Anzahl Berufsschüler 
k31 Berufsschüler_weiblich / Berufsschüler 
k32 Berufsschüler_1.Jahr / Berufsschüler 
k33 Berufsschüler_weiblich_1.Jahr / Berufsschüler_weiblich 
k34 Berufsschüler_neu / Berufsschüler 
k35 Berufsschüler_neu / Berufsschüler_1.Jahr 
k36 Berufsschüler_AbschlussPrüfung / Berufsschüler 
k37 Berufsschüler_weiblich_AbschlüssPrüfung / Berufsschüler_weiblich 
k38 Berufsschüler mit bestandener AbschlussPrüfung / Berufsschüler_ Abschlussprüfungen 

k39 
Berufsschüler mit bestandener AbschlussPrüfung_weiblich / Berufsschüler_ 
Abschlussprüfungen_weiblich 

Peer-Kennzahlen 
k70 Veränd. Erwerbstätige 
k71 Veränd. Anteil FH-Reife 
k72 Veränd. Anteil Teilzeit bis 30 Std 



 

So kann weiter Beispielhalber abgelesen werden: 

 

(k4). Dass in  jüngerer Zeit das Mittel der Berufsgruppen mit den höheren Zuwächsen Erwerbstätiger 

(E+) unter den Berufsgruppen der höheren Anteile Berufstätiger mit Fachhochschulreife zu finden ist und 

umgekehrt.  

 

(k16). Dass die Mittel der Berufsgruppen mit den negativeren Entwicklungen der Zahlen Erwerbstätiger 

(E-), der Anteile in Teilzeit bis 30 Std. Tätiger (T-) und der Anteile mit Fachhochschulreife Tätiger (F-) 

weit überwiegend unter den Berufsgruppen mit den höheren Anteilen Erwerbstätiger des Alters von 15 

bis 25 Jahren zu finden sind und umgekehrt. Und dass sich insbesondere das Mittel M der Metall- und 

Maschinenbaugerufe sowie das Mittel G der Gesundheitsdienstberufe unter den Berufsgruppen der 

höheren Anteile Erwerbstätiger genannter Altersgruppe finden. Besonderheiten der Ausbildungsberufe 

werden hier mit beobachtet (vgl. k21) 

 

(k7). Dass die Mittel der Höheren Zuwächse in Teilzeit bis 30 Std. Tätiger (T-) innerhalb der Skalen der 

weiblichen Tätigen in Teilzeit bis 20 Std. offensichtlich eine Sättigung andeuten, weniger in den Skalen 

der weiblichen Tätigen in Teilzeit bis 30 Std. 

 

(k10). Dass unter den Berufsgruppen mit den höheren Anteilen Selbständiger auch die Mittel der höheren 

Zuwächse der Anteile mit Fachhochschulreife Tätiger (F+) zu finden sind, eine Vorbereitung oder 

Stützung der Selbständigkeit durch höhere Zuwächse an in Teilzeit Tätigen ist im Gegenteil mit den im 

Mittel höheren negativen Entwicklungen der in Teilzeit Tätigen (T-) hier eher weniger zu finden.  In 

jüngerer Zeit aber die Mittel mit den höheren Zuwächsen Erwerbstätiger (E+).  

 

(k44, k45). Dass die Mittel (F-) der negativeren Entwicklungen des Anteils mit Fachhochschulreife 

Tätiger unter den Berufsgruppen mit den geringeren Anteilen offener Stellen bezogen auf die Zahlen 

Arbeitsloser zu finden sind, während hier andererseits überwiegend nicht die Mittel (T-) der negativeren 

Entwicklungen der Teilzeittätigkeit zu finden sind, andererseits aber überwiegender die Mittel der 

höheren Zuwächse der Erwerbstätigkeit (E+).  

 

Bildung erscheint so eher nicht als Generator von Erwerbstätigkeit. 

 

Weitere Beobachtungen  seien dem interessierten Leser überlassen. 

 

 

Anhang: 



10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
M I B Ö WG

88 6,5 11,4 19,5 31,5 34,3 40,4 46,5 58,0 72,3 95,2 28,5 50,4

F- Fo F+ 30,8 34,2 44,3

E-Eo E+ 33,1 33,5 43,7

T- To T+ 33,1 35,6 42,3

MI B ÖW G

88 7,3 11,2 19,9 26,8 34,4 41,4 48,4 58,2 75,1 95,6 29,9 52,5

F-Fo F+ 27,1 31,6 48,5

E- Eo E+ 23,2 34,4 50,8

ToT- T+ 23,1 23,2 57,3

MI B ÖW G

88 7,3 10,7 20,3 29,8 35,4 42,3 47,7 58,3 74,7 95,4 29,7 52,2

F-Fo F+ 33,0 33,4 43,3

E- E+Eo 31,5 37,3 41,6

ToT- T+ 25,5 29,6 50,9

k1 Tätige_weiblich /Tätige

I WGMÖ B

106 0,1 0,1 0,3 0,6 0,9 1,2 1,4 2,9 4,8 100,0 1,6 3,2

F- Fo F+ 0,6 3,0 5,3

E- E+ Eo 0,9 2,5 4,5

T- T+To 0,9 5,1 6,1

I GMWÖ B

106 0,1 0,2 0,3 0,5 0,9 1,2 1,5 2,7 4,8 100,0 1,7 3,2

F- Fo F+ 0,7 1,6 5,9

E- E+ Eo 0,5 1,5 5,6

T- To T+ 0,4 2,7 5,5

I GMWÖ B

106 0,1 0,2 0,3 0,5 0,8 1,2 1,4 2,7 4,7 100,0 1,6 3,1

F- Fo F+ 0,6 2,6 5,2

E- E+ Eo 0,6 1,1 5,8

T- To T+ 0,5 2,7 5,7

k2 Tätige / alle_Tätigen

I M WGÖ B

88 0,1 0,1 0,3 0,5 0,7 0,9 1,4 3,2 7,0 100,0 2,4 4,7

F- Fo F+ 0,8 3,1 6,0

E- E+Eo 1,0 3,6 5,1

T- T+ To 1,0 5,5 7,3

I M GWÖ B

88 0,1 0,1 0,2 0,4 0,6 0,9 1,4 2,7 6,8 100,0 2,3 4,5

F- Fo F+ 0,4 1,1 7,0

E- E+ Eo 0,2 2,4 6,0

T- To T+ 0,2 1,9 6,7

I M GWÖ B

88 0,1 0,1 0,3 0,4 0,6 0,8 1,4 2,6 7,2 100,0 2,5 4,9

F- Fo F+ 0,6 2,5 6,4

E- E+ Eo 0,4 1,2 8,0

T- To T+ 0,3 2,1 6,9

k3 Tätige_weiblich /alle_Tätigen_weiblich

M W B ÖG I

78 4,9 6,2 10,2 13,8 21,8 26,3 33,8 42,9 76,5 98,0 28,8 52,6

Fo F- F+ 13,2 20,3 42,8

E- Eo E+ 17,5 23,2 45,6

ToT- T+ 22,6 24,5 35,7

M W B ÖG I

78 4,8 5,4 8,6 12,9 22,5 25,1 30,5 38,5 71,7 97,5 27,1 49,4

Fo F- F+ 7,2 24,7 36,1

E- Eo E+ 13,0 24,9 39,1

To T-T+ 21,6 30,2 30,6

M W B ÖG I

78 4,5 5,3 8,0 12,5 21,8 25,9 30,5 38,0 75,1 97,0 28,0 51,5

Fo F- F+ 7,5 27,6 39,5

E- E+Eo 20,5 26,6 30,6

T- T+ To 19,4 27,8 32,8

k4 Tätige mit FH_Reife / Tätige

W M BÖ G I

59 8,3 10,4 18,3 23,4 29,3 32,0 40,1 47,6 87,9 96,4 34,8 61,4

Fo F- F+ 15,1 29,3 44,7

E- Eo E+ 22,7 31,0 45,5

To T-T+ 31,7 33,3 38,0

M W BÖ G I

59 7,0 10,3 15,8 22,2 27,0 31,6 36,8 42,8 84,0 95,3 32,6 58,3

Fo F- F+ 8,3 34,3 39,7

E- Eo E+ 17,5 30,7 39,0

To T+ T- 31,0 31,8 43,6

M W B Ö G I

59 6,1 10,4 17,5 24,6 27,3 31,2 35,7 46,4 82,1 94,2 31,4 56,8

Fo F+F- 8,3 39,1 41,3

E+E-Eo 31,6 32,5 33,9

T+ T- To 27,0 31,2 48,2

k5 Tätige mit FH_Reife_weiblich / Tätige_weiblich



I Ö G B M W

81 5,7 7,9 9,0 9,5 11,0 12,4 13,1 14,6 18,0 29,8 9,8 13,9

F+ F- Fo 9,1 12,8 14,4

E+ Eo E- 9,2 11,5 13,9

T+T-To 11,0 11,9 12,0

I ÖG B W M

81 6,7 8,4 9,7 10,1 11,5 12,5 13,5 15,1 16,8 35,2 10,1 13,5

F+ Fo F- 10,1 12,5 13,5

E+ Eo E- 9,7 12,5 13,7

T+ To T- 10,9 11,8 13,7

I Ö G B W M

81 6,3 8,4 9,9 10,7 11,7 12,7 13,8 15,3 19,1 34,5 10,6 14,9

F+F- Fo 11,7 12,3 13,7

Eo E+ E- 11,5 12,7 13,5

To T+ T- 10,0 11,9 14,9

- Tätige mit Polytechnischem Abschluss / Tätige

I M ÖG B W

56 6,6 8,2 10,0 10,8 11,7 12,3 13,2 14,5 17,2 21,7 10,1 13,7

F+ FoF- 9,7 13,6 13,7

E+ Eo E- 10,1 12,3 13,5

To T+ T- 9,8 11,2 12,7

I Ö GB M W

56 8,5 10,2 11,0 11,5 12,2 12,9 13,7 14,7 16,7 21,6 11,3 14,0

F+F- Fo 11,9 12,2 13,8

E+ Eo E- 10,9 13,3 13,9

T+ To T- 11,5 12,9 14,7

M I ÖG B W

56 8,9 10,0 11,1 11,8 12,3 13,0 13,8 14,9 16,6 24,8 11,4 14,0

F- F+ Fo 11,0 12,3 14,1

E-EoE+ 12,4 12,6 12,7

To T+ T- 10,5 13,0 14,4

- Tätige mit Polytechnischem Abschluss_weiblich / Tätige_weiblich

M I B Ö G W

71 2,5 4,0 9,1 11,1 14,2 16,6 18,3 22,6 29,3 100,0 11,4 20,4

FoF+ F- 14,2 15,4 18,4

E+Eo E- 14,7 16,4 17,4

To T- T+ 9,4 16,5 17,6

M I B Ö G W

71 2,4 4,5 7,0 9,6 12,2 15,8 19,4 21,5 24,5 100,0 9,8 17,1

F- F+ Fo 11,1 15,8 21,5

E- Eo E+ 6,6 14,6 21,1

To T- T+ 6,4 11,0 22,6

M I B Ö G W

71 1,9 3,5 6,7 8,7 11,7 15,1 17,0 19,8 22,1 70,6 8,7 15,4

FoF+ F- 11,7 14,0 15,4

E-Eo E+ 11,7 13,6 15,3

To T- T+ 6,5 14,7 17,0

k6 Tätige_Teilzeit bis 20 Std. / Tätige

I M G Ö B W

60 14,8 17,6 20,3 24,8 25,7 28,4 30,2 39,5 46,8 100,0 25,5 36,2

F+ Fo F- 25,2 30,3 39,5

E+ Eo E- 24,5 29,0 39,9

To T+ T- 19,8 30,0 32,6

I M GÖ B W

60 14,0 16,8 19,9 21,8 24,7 26,9 29,0 32,1 42,9 100,0 23,6 33,3

F+ F- Fo 25,1 27,9 40,0

E- Eo E+ 20,0 28,7 29,8

To T+ T- 19,8 31,4 36,3

I M GÖ B W

60 12,3 15,0 17,8 21,7 23,8 25,6 27,3 30,9 40,7 100,0 21,7 31,2

F+ Fo F- 25,0 27,0 30,8

Eo E- E+ 22,8 27,3 31,2

To T+ T- 15,1 30,0 33,4

k7 Tätige_Teilzeit bis 20 Std._weiblich / Tätige_weiblich

M I B ÖG W

76 3,0 5,5 10,8 14,6 19,0 20,5 24,7 32,3 38,5 100,0 14,9 26,7

F-Fo F+ 19,6 19,8 22,7

EoE- E+ 20,4 20,5 22,2

To T- T+ 14,0 20,4 23,5

M I BÖ G W

76 2,6 4,5 9,1 13,1 16,3 21,0 24,8 30,7 35,3 100,0 13,5 24,4

F- FoF+ 14,1 21,4 23,0

E- Eo E+ 8,9 18,1 28,8

ToT- T+ 9,3 10,3 30,7

M I BÖ G W

76 1,9 4,3 8,3 12,9 16,0 19,2 23,3 29,0 33,0 70,6 12,3 22,7

Fo F-F+ 15,9 18,6 19,2

E- E+ Eo 14,9 18,1 19,9

To T- T+ 9,8 14,0 24,5

k26 Tätige_Teilzeit bis 30 Std. / Tätige



I M ÖG B

58 24,4 28,5 29,8 37,0 38,8 42,5 43,3 48,1 62,3 100,0 37,1 49,7

F+ FoF- 38,0 45,1 47,6

E+ Eo E- 37,1 43,1 48,3

To T+T- 32,8 42,6 42,8

IM ÖG B

58 23,7 27,8 30,7 33,9 37,4 39,6 41,7 45,8 59,2 100,0 35,6 47,4

F+ F- Fo 37,0 38,0 52,2

E- Eo E+ 35,8 38,2 42,4

To T+T- 31,2 43,4 44,7

IM GÖ B

58 20,4 25,0 27,7 34,6 35,7 37,1 40,8 44,3 55,9 100,0 32,2 44,1

F+ Fo F- 35,4 38,7 43,3

Eo E- E+ 33,7 38,5 42,0

To T-T+ 25,5 41,6 41,8

k28 Tätige_Teilzeit bis 30 Std._weiblich / Tätige_weiblich

MÖ W B GI

64 3,8 6,2 7,9 10,6 13,2 16,2 18,5 23,4 30,9 53,3 12,8 21,9

Fo F- F+ 12,4 13,4 19,1

Eo E-E+ 12,5 16,2 18,2

To T+ T- 11,9 15,2 17,9

M ÖB G IW

64 3,2 5,0 7,0 10,0 13,5 16,2 16,8 23,0 28,7 52,9 11,7 20,2

FoF- F+ 11,8 13,1 17,4

Eo E- E+ 12,7 16,6 17,0

To T+ T- 9,6 16,6 22,7

M ÖB G I W

64 3,5 4,9 6,9 10,7 13,4 15,3 17,0 20,8 29,9 51,5 12,3 21,1

F- Fo F+ 11,5 14,6 17,0

Eo E+E- 12,9 16,1 16,7

To T+ T- 12,2 15,2 17,3

k10 Selbständige / Tätige

ÖM WBG I

42 3,0 4,1 8,2 9,9 12,4 15,1 15,9 19,0 23,6 45,3 9,9 16,7

F-Fo F+ 10,1 10,5 15,9

Eo E- E+ 9,2 12,7 17,5

To T- T+ 11,1 13,2 15,2

MÖ BG W I

42 2,5 4,1 7,7 10,5 11,2 14,0 16,1 18,8 22,5 40,3 9,2 15,9

F- Fo F+ 10,3 11,2 14,3

Eo E+ E- 10,8 15,0 17,4

To T+ T- 10,9 13,3 15,9

ÖM BG W I

42 3,0 4,2 8,9 11,0 13,1 14,4 15,8 18,8 23,7 39,2 9,9 16,8

Fo F- F+ 10,9 13,7 14,5

Eo E- E+ 11,1 14,7 16,3

T+ To T- 12,5 14,2 16,0

k11 Selbständige_weiblich / Tätige_weiblich

I Ö BW G M

76 3,9 5,6 9,4 10,9 11,7 13,7 16,0 17,1 21,7 88,0 9,8 15,7

F+ Fo F- 9,7 13,8 17,1

E+ Eo E- 10,9 12,3 16,3

T+ To T- 9,9 13,9 16,3

I Ö B W G M

76 3,8 5,6 9,9 11,9 12,7 14,5 15,4 17,0 19,5 89,1 9,0 14,3

Fo F- F+ 10,0 13,2 15,0

Eo E+E- 11,6 14,7 15,0

T+ To T- 12,6 13,2 15,8

I Ö B W GM

76 4,0 5,8 9,5 11,8 12,3 13,6 16,1 17,9 20,2 89,7 9,4 14,8

F+ Fo F- 11,3 12,8 17,8

E+ Eo E- 10,9 13,6 17,0

T+ To T- 11,7 11,9 18,2

k16 Tätige_Alter15_25/Tätige

Ö B W G M

49 5,9 7,4 11,1 11,8 13,5 15,9 17,6 19,9 23,5 100,0 11,8 17,7

F+ Fo F- 11,7 16,7 24,5

E+ Eo E- 12,5 13,5 23,5

T+ To T- 11,4 15,2 20,9

Ö B W MG

49 6,9 8,6 11,2 13,2 14,3 16,3 17,0 19,0 23,8 100,0 12,6 18,2

Fo F- F+ 11,0 14,6 17,9

EoE- E+ 15,6 16,1 16,8

T+To T- 14,1 14,1 42,3

Ö B W GM

49 6,8 9,1 11,7 12,4 14,1 15,8 19,0 21,1 24,0 100,0 12,6 18,3

F+Fo F- 14,1 15,2 24,2

E+ Eo E- 12,3 15,5 25,7

To T+ T- 11,8 13,8 28,9

k17 Tätige_Alter15_25_weiblich/Tätige_weiblich



WÖ BM I G

94 14,7 17,8 19,0 19,7 20,2 20,5 22,0 23,7 24,6 46,2 18,0 21,3

F+Fo F- 20,2 20,2 21,1

E- E+Eo 18,8 20,7 22,0

T+ To T- 20,1 20,4 21,0

W ÖB M IG

94 17,3 19,6 21,1 21,5 22,4 22,9 23,9 25,1 27,5 35,0 20,7 24,1

Fo F+ F- 19,5 22,2 22,9

E+Eo E- 21,5 21,6 23,6

T+T- To 21,7 22,4 22,4

WÖMB IG

94 19,8 22,6 23,5 24,0 24,8 25,3 26,2 27,8 29,8 56,2 23,1 26,5

Fo F+ F- 23,4 25,2 25,3

E- E+ Eo 23,2 25,1 25,7

T+ ToT- 24,5 24,9 25,1

k18 Tätige_Alter25_35/Tätige

W ÖB G M I

61 16,3 18,5 19,9 20,9 22,0 23,0 23,8 26,6 30,3 41,7 20,9 25,6

Fo F- F+ 20,6 22,9 23,6

E- Eo E+ 20,7 22,3 24,2

ToT+ T- 22,0 22,2 23,8

W BÖ G M I

61 19,0 20,5 21,6 22,9 24,8 25,2 26,0 28,3 35,1 100,0 24,4 29,8

F+Fo F- 25,4 26,0 27,3

E- E+ Eo 22,7 24,9 27,6

T-T+ To 22,9 24,1 29,8

W BÖ G M I

61 19,7 23,5 24,3 26,3 28,0 29,0 30,5 31,8 34,2 48,4 24,5 29,3

Fo F+ F- 24,1 28,9 31,6

E+ E- Eo 26,3 28,6 29,3

T+ T- To 25,6 28,7 32,4

k25 Tätige_Alter25_35_weiblich/Tätige_weiblich

M BGW Ö I

99 27,1 28,9 30,1 30,7 31,6 32,8 34,6 37,2 40,3 100,0 31,5 35,9

Fo F+ F- 30,2 32,1 38,5

E+ Eo E- 31,5 34,5 38,4

ToT+ T- 30,7 31,1 37,7

WM B Ö G I

99 26,5 28,5 29,6 30,1 30,9 32,0 33,4 34,8 37,9 100,0 30,3 34,1

F+ Fo F- 30,1 30,4 35,3

Eo E+ E- 30,7 33,0 34,9

To T+ T- 29,4 29,9 37,8

WM B Ö G I

99 25,5 27,3 28,3 29,2 30,2 31,7 32,8 33,6 37,4 100,0 29,4 33,4

FoF+ F- 29,2 29,6 36,6

E+ Eo E- 31,4 31,7 33,9

To T+ T- 28,7 29,7 36,0

- Tätige_Alter35_45/Tätige

BGWM Ö I

65 28,1 29,8 30,4 30,9 32,0 33,2 35,3 37,3 40,5 100,0 32,2 36,4

Fo F+ F- 31,9 32,8 39,2

E+ Eo E- 32,0 33,7 38,5

T+ To T- 32,9 33,5 36,0

MW B Ö G I

65 27,7 28,4 29,6 30,2 30,9 32,2 33,3 35,5 41,0 100,0 32,1 36,6

F+ Fo F- 30,7 32,5 38,3

E- E+ Eo 29,7 30,8 36,0

T+To T- 31,0 31,5 46,2

W BÖ G M I

65 24,9 27,3 28,5 30,0 31,1 32,0 34,0 36,1 37,1 100,0 28,9 33,0

F+ Fo F- 31,1 31,8 36,5

Eo E- E+ 29,4 31,6 35,7

T+ To T- 30,7 31,9 36,7

- Tätige_Alter35_45_weiblich/Tätige_weiblich

G M W BI Ö

92 19,3 21,8 23,4 24,6 25,1 26,0 27,2 28,9 31,7 53,3 23,4 27,6

Fo F+ F- 23,5 25,9 26,7

E+ EoE- 24,8 26,0 26,7

To T+ T- 23,3 25,7 26,4

G MW BI Ö

92 18,8 21,5 22,5 23,8 24,6 25,4 26,1 27,1 29,6 36,0 22,4 26,0

F+ F- Fo 23,8 24,8 25,4

E-Eo E+ 23,8 24,1 25,5

To T+ T- 23,4 23,9 26,1

G M WB I Ö

92 18,4 19,7 21,0 22,2 22,6 23,0 24,1 25,3 27,4 35,7 21,4 24,4

FoF+ F- 22,3 22,3 23,4

E+ EoE- 22,5 22,7 22,9

T+ To T- 22,2 22,6 23,2

- Tätige_Alter45_55/Tätige



I M G BW Ö

61 18,7 21,5 22,8 23,9 25,7 26,1 27,2 28,9 33,3 50,0 23,6 28,5

FoF+ F- 24,8 25,6 26,3

E+ E- Eo 24,4 25,7 26,8

ToT- T+ 25,3 25,5 25,7

I GM W B Ö

61 18,9 19,8 22,2 23,6 24,4 24,8 26,4 28,2 31,0 42,3 22,9 26,9

F-F+ Fo 23,7 23,7 29,0

E+ Eo E- 23,6 24,4 28,9

T+ To T- 23,9 24,8 28,2

IM G B W Ö

61 16,1 18,1 20,3 21,2 22,8 23,2 23,9 26,5 28,7 35,4 20,3 24,5

F+ F- Fo 20,9 22,2 25,0

Eo E- E+ 20,9 22,9 23,8

To T+T- 21,0 22,8 23,0

- Tätige_Alter45_55_weiblich/Tätige_weiblich

G M WB Ö I

84 8,4 9,6 10,2 11,0 11,9 12,5 12,9 14,7 17,0 22,9 11,3 14,2

Fo F- F+ 11,3 12,4 12,7

EoE- E+ 12,0 12,2 12,7

To T- T+ 11,1 12,4 12,5

G M B WÖ I

84 7,7 9,3 9,9 11,0 11,8 12,4 13,7 14,8 17,4 54,5 10,9 14,2

F-F+Fo 12,4 12,8 12,8

Eo E-E+ 12,1 12,5 13,5

To T+ T- 11,4 12,5 14,4

G M B W Ö I

84 8,2 9,1 10,1 11,4 11,8 12,4 13,5 15,0 17,5 54,5 11,3 14,4

Fo F+ F- 11,6 12,7 14,2

E+Eo E- 12,0 12,2 15,0

T+ To T- 11,6 12,2 14,9

k19 Tätige_Alter55_65/Tätige

G B W Ö

46 8,1 9,3 10,5 10,9 11,2 11,5 11,9 13,0 16,4 20,8 10,9 13,7

F+ FoF- 11,2 12,0 12,2

E+ Eo E- 11,0 11,3 13,3

ToT+ T- 10,9 11,2 12,3

G BÖ W

46 7,2 8,4 9,4 9,9 10,7 11,1 12,1 13,4 16,5 54,4 10,3 13,4

F- F+ Fo 10,4 11,4 14,2

Eo E+ E- 10,7 12,1 19,1

To T+ T- 11,1 12,0 13,4

G B Ö W

46 6,8 7,9 8,7 9,8 10,6 10,8 11,8 14,4 19,8 54,3 11,1 15,4

F+ Fo F- 10,2 11,9 17,8

Eo E+ E- 9,9 10,7 22,4

To T+ T- 9,3 10,5 26,1

k20 Tätige_Alter55_65_weiblich/Tätige_weiblich

I G BÖ MW

100 41,1 65,7 72,9 79,7 84,2 88,8 91,4 100,0 100,0 100,0 60,7 80,4

F+ Fo F- 58,0 83,1 89,0

E+ Eo E- 62,3 82,3 85,7

T+To T- 67,2 71,1 83,1

I G BÖ WM

100 39,8 66,3 71,8 78,6 83,5 88,1 91,3 97,2 100,0 100,0 59,9 79,9

F+ FoF- 64,7 80,1 83,1

E+ Eo E- 70,7 73,3 85,3

T+ To T- 69,9 74,4 83,0

I G BÖ WM

100 42,1 66,6 71,7 80,1 83,1 88,4 91,2 96,9 100,0 100,0 61,4 80,7

F+ F- Fo 63,5 82,9 85,7

Eo E+ E- 69,1 78,0 83,2

To T+ T- 57,6 71,4 89,3

k21 Tätige_Lehrausb./Tätige

I G B Ö MW

72 30,8 61,8 72,8 82,8 90,3 91,2 100,0 100,0 100,0 100,0 53,9 76,9

F+ Fo F- 63,4 90,0 93,5

E+ Eo E- 61,9 87,0 91,1

T+To T- 69,9 72,8 85,8

I G BÖ WM

72 34,1 63,4 79,1 84,3 89,6 96,1 100,0 100,0 100,0 100,0 56,1 78,0

F+ F- Fo 70,3 84,1 96,6

E+ Eo E- 64,6 80,5 99,2

T+ To T- 75,0 82,5 84,8

I G B Ö WM

72 31,6 59,5 76,8 82,0 86,8 92,8 100,0 100,0 100,0 100,0 54,4 77,2

F+ F- Fo 68,9 79,1 92,9

Eo E+ E- 71,0 81,2 83,7

ToT+ T- 61,6 75,8 95,8

k22 Tätige_Lehrausb_weiblich./Tätige_weiblich



M I B ÖW G

79 12,8 28,0 37,4 42,2 66,9 73,6 84,8 96,3 100,0 100,0 41,8 70,9

F-Fo F+ 43,5 64,3 70,1

E- Eo E+ 41,9 55,9 75,6

T-To T+ 48,8 55,8 70,8

M I B ÖW G

79 14,2 24,2 37,9 40,6 60,7 73,6 84,5 95,8 99,7 100,0 42,7 71,2

F-Fo F+ 43,5 54,2 71,5

E- Eo E+ 32,1 53,5 83,5

T- To T+ 39,0 49,2 75,2

M I B ÖW G

79 13,3 25,3 38,6 42,6 58,2 72,3 84,0 95,8 99,6 100,0 42,1 70,9

Fo F-F+ 45,7 58,2 65,3

E- E+ Eo 41,0 56,8 69,5

T- To T+ 40,5 49,6 74,7

k23 Tätige_Dienstleister/Tätige

M I Ö B W G

59 40,7 54,5 68,8 78,8 82,1 86,4 95,1 100,0 100,0 100,0 60,5 80,2

F- Fo F+ 66,0 78,8 81,8

E- Eo E+ 62,4 80,3 83,4

To T- T+ 66,6 72,0 84,0

M I Ö B W G

59 42,4 56,9 70,0 77,1 82,8 87,8 95,0 100,0 100,0 100,0 61,6 80,8

F- Fo F+ 63,3 76,0 85,6

E- Eo E+ 68,5 70,5 88,0

To T- T+ 69,7 75,8 82,8

M I Ö B W G

59 47,9 57,9 70,0 76,7 83,5 86,9 95,0 100,0 100,0 100,0 65,2 82,6

Fo F+ F- 68,9 76,6 88,9

E- E+Eo 67,3 80,1 80,6

T- To T+ 67,9 71,7 83,8

k24 Tätige_Dienstleister_weiblich/Tätige_weiblich

W M G B Ö I

67 7,9 13,0 15,7 18,4 21,0 26,2 33,8 43,7 61,9 72,4 25,9 43,9

Fo F- F+ 13,6 27,3 35,1

E- EoE+ 21,0 28,5 31,7

To T+T- 22,3 27,9 29,7

W M GB Ö I

67 8,2 12,3 15,0 16,7 21,6 26,5 32,6 41,9 58,1 74,7 24,8 41,4

Fo F+F- 11,0 29,1 32,5

E-Eo E+ 25,7 26,3 29,1

T+ To T- 21,7 27,1 39,3

MW G B Ö I

67 4,9 7,4 9,6 11,6 15,6 20,7 26,5 32,3 51,7 65,9 20,5 36,1

Fo F- F+ 8,1 24,6 27,8

E+E- Eo 16,9 19,7 25,5

T+ T- To 16,8 22,7 27,2

k27 Einkommen > 4000 T€ in %

I WÖ GB M

92 31,6 40,2 48,1 50,7 58,4 62,8 65,4 72,3 84,1 100,0 49,1 66,6

F+ Fo F- 46,0 57,4 68,8

E+ Eo E- 51,0 59,3 64,2

T+ To T- 49,0 53,8 64,9

I W ÖBG M

92 33,0 42,6 47,7 51,0 57,4 63,7 68,8 73,1 86,0 100,0 50,7 68,3

F+ Fo F- 46,7 57,8 70,3

E+Eo E- 52,1 56,9 70,7

T+ To T- 46,4 57,8 73,0

IW G BÖ M

92 37,0 42,8 49,2 54,0 59,9 65,5 69,3 74,7 85,1 100,0 53,1 69,1

F+ Fo F- 51,1 61,5 70,6

Eo E+ E- 52,8 62,0 69,9

T+ To T- 50,8 55,1 73,9

k27 Tätige mit Einkommen von 2.5 bis 4 T€ / Tätige



Arbeitsamtstatistik

I GWMÖ B

96 21,8 46,7 91,4 124,0 180,1 241,1 407,4 778,9 1481,8 26524,0 508,4 995,1

F- Fo F+ 224,8 826,6 1526,0

E- E+ Eo 258,9 657,0 1437,5

T- T+ To 252,1 1435,0 1747,6

I GWMÖ B

96 22,9 47,8 81,8 130,9 185,2 256,4 413,3 747,6 1618,6 27571,1 554,8 1086,7

F- Fo F+ 202,9 488,3 1759,3

E- E+ Eo 105,1 363,8 1831,3

T- ToT+ 105,6 782,0 1536,8

I GWMÖ B

96 25,3 48,9 98,1 134,5 179,3 281,7 399,5 757,8 1649,1 27825,6 566,6 1107,8

F- Fo F+ 149,2 732,8 1663,8

E- E+ Eo 158,6 348,6 1697,9

T- To T+ 104,6 757,8 1706,6

k41 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in 1000

G IÖ M B W

96 5,5 9,2 11,7 13,8 16,1 17,9 23,7 28,1 35,0 53,5 15,4 25,2

F+ F- Fo 17,3 18,0 24,4

Eo E+ E- 14,9 17,2 23,5

ToT- T+ 16,6 16,9 22,0

G IÖ M B W

96 5,7 9,7 11,9 13,6 16,0 18,7 23,1 28,4 33,7 58,6 15,1 24,4

F+ F- Fo 15,6 18,7 26,6

E+Eo E- 16,2 16,5 24,0

T-To T+ 17,3 18,7 19,3

G IÖ M BW

96 6,1 9,3 10,9 12,4 14,3 17,2 20,6 26,0 32,0 84,7 14,7 23,4

F+ F-Fo 16,0 18,6 20,2

Eo E+ E- 13,5 20,1 21,4

To T+T- 13,0 17,9 20,2

k42 Arbeitslose zu  Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in %

G I ÖM B W

96 4,9 8,1 10,7 12,5 14,5 16,8 20,2 26,8 33,2 52,2 14,4 23,8

F+ F- Fo 14,9 17,0 22,6

Eo E+ E- 13,7 16,3 20,7

T-To T+ 14,9 15,4 20,8

G I ÖM B W

96 4,2 8,8 10,8 12,4 14,4 17,0 20,6 26,2 31,5 56,6 13,3 22,4

F+ F- Fo 14,2 17,5 20,6

E+Eo E- 15,0 15,2 20,7

T- ToT+ 14,6 17,3 17,9

G IÖ M B W

96 4,5 7,6 9,3 11,0 12,6 15,6 18,0 23,1 27,2 81,1 12,1 19,6

F+ FoF- 14,1 15,7 17,2

Eo E+E- 11,8 18,1 18,3

To T+T- 11,2 15,9 17,4

k43 Arbeitslose zu sozialversicherungspflichtig Beschäftigte bereinigt um offene Stellen in %

W Ö B G MI

93 2,9 3,8 5,0 6,0 7,7 9,6 10,8 14,2 19,8 149,2 8,6 14,2

F- Fo F+ 7,7 11,2 15,8

E+ Eo E- 8,0 10,7 14,3

T+ To T- 9,0 9,6 12,8

Ö W B MI G

93 2,9 3,7 5,0 6,3 7,2 9,5 10,7 13,9 18,8 171,0 8,2 13,5

F- F+ Fo 8,6 10,9 21,4

Eo E+ E- 9,5 9,9 14,1

To T+ T- 9,1 10,6 13,4

WÖ B IM G

93 4,8 6,3 8,8 10,5 12,7 16,5 17,9 22,6 28,8 159,9 12,8 20,8

F- F+ Fo 11,6 17,8 23,5

E+ EoE- 14,5 16,9 17,9

T+ T-To 16,5 16,8 17,2

k44 offene Stellen / Arbeitslose im Juni

W Ö B MGI

93 2,7 3,5 4,4 5,0 6,3 7,9 9,1 12,8 17,6 223,0 7,6 12,6

F- Fo F+ 6,2 9,4 17,8

E+ Eo E- 7,3 9,3 15,5

ToT+ T- 8,0 8,2 13,0

Ö W MB I G

93 2,7 3,8 4,6 5,9 6,9 8,2 10,4 15,5 20,6 277,1 8,6 14,6

F- F+ Fo 7,8 11,1 31,0

EoE+ E- 9,5 10,0 17,0

To T+ T- 8,4 10,8 16,3

W Ö B MI G

93 4,4 5,9 8,1 10,5 12,3 14,9 18,8 21,0 28,8 232,1 12,5 20,7

F- F+ Fo 11,0 17,9 26,3

E+ Eo E- 14,0 16,6 20,0

ToT+T- 16,3 16,4 18,3

k45 offene Stellen / Arbeitslose im April



Ö WB I M G

95 9,1 9,7 10,6 11,2 11,8 12,3 13,2 14,1 15,3 17,9 11,2 13,2

F- F+ Fo 11,6 12,1 13,1

E- E+Eo 11,8 11,9 12,3

T+ T- To 11,6 12,1 14,1

ÖI WB M G

95 11,2 12,0 12,6 13,4 13,9 14,8 15,8 17,1 19,0 27,3 13,8 16,4

FoF- F+ 13,5 13,9 16,2

EoE- E+ 14,3 14,3 15,3

T- ToT+ 13,8 15,2 15,5

I Ö W B MG

95 10,7 11,5 12,5 13,1 13,9 14,8 16,1 17,0 18,7 24,1 13,3 16,0

F-F+ Fo 13,9 14,2 15,4

E+E-Eo 14,0 14,2 14,7

T-T+ To 14,0 14,2 16,0

k46 (Zugang + Abgang)/2*Bestand an Arbeitslosen im Juni

WÖ BI M G

95 9,9 10,8 12,5 13,7 14,6 15,2 16,1 17,1 19,1 42,7 13,0 16,0

F-F+ Fo 14,8 15,1 15,6

E+Eo E- 14,6 15,1 15,3

T+ T- To 14,2 15,2 16,5

Ö W I B M G

95 11,0 11,9 13,4 14,4 15,0 15,9 16,6 18,1 20,5 28,9 14,2 17,4

Fo F- F+ 14,3 14,9 16,6

E-EoE+ 15,2 15,4 15,8

T- ToT+ 14,8 15,8 15,9

Ö I W B M G

95 11,6 13,1 14,3 15,2 16,1 17,3 18,1 19,7 21,4 28,8 14,9 18,1

F- F+Fo 15,8 16,8 17,0

E- E+ Eo 15,7 16,1 17,3

T-T+ To 16,1 16,4 17,5

k47 (Zugang + Abgang)/2*Bestand an Arbeitslosen im April

M I B ÖW G

97 3,3 6,1 15,9 21,2 27,5 36,9 43,6 51,7 65,6 93,6 24,1 44,8

F- Fo F+ 24,5 27,6 46,3

E- Eo E+ 26,1 27,5 42,1

T- To T+ 27,2 31,6 43,6

M I B ÖW G

97 3,2 6,2 15,8 20,8 28,3 37,1 44,8 56,9 78,1 2594,0 28,2 53,2

F- Fo F+ 21,5 29,6 135,6

E- Eo E+ 20,6 31,4 123,1

ToT- T+ 18,1 19,4 139,8

M I B ÖW G

97 3,1 6,2 15,6 22,4 28,9 37,2 42,4 51,2 66,7 94,0 24,3 45,5

F- Fo F+ 26,1 30,9 42,2

E- E+Eo 24,3 35,6 37,1

T-To T+ 22,8 26,2 49,7

k48 Frauenquote der Sozialversicherungspflichtig Beschäftigten

Ö G IW BM

97 3,1 4,1 5,4 6,4 7,5 9,4 11,2 13,5 17,3 26,8 7,9 12,6

F+ Fo F- 6,1 7,5 11,5

E+E- Eo 8,3 9,4 9,9

To T+ T- 5,4 7,8 9,9

ÖGI W BM

97 3,0 4,1 5,4 6,6 8,2 10,6 12,5 15,9 20,9 668,1 9,0 14,9

Fo F- F+ 9,6 11,0 29,3

Eo E- E+ 6,5 12,3 30,7

To T- T+ 6,4 12,2 29,1

ÖI GW B M

97 2,8 4,0 5,2 6,2 8,2 9,6 12,4 14,6 19,5 30,1 8,3 13,9

F+ Fo F- 6,2 9,3 12,4

Eo E+E- 7,3 10,1 11,9

To T+ T- 5,3 8,5 11,6

k49 Ausländerquote der Sozialversicherungspflichtig Beschäftigten



Berufsschule

G WÖM B

90 729,6 1675,0 2333,5 5316,2 11497,0 20496,2 36071,1 55743,8 100358,6 1598827 33939 67149

F- FoF+ 19796 70766 97558

E- E+ Eo 26099 36634 92622

T- T+ To 23650 87811 142860

G WÖM B

90 800,9 1656,2 2678,0 5686,3 10511,5 19417,3 36569,0 56253,0 130243,4 1711026 43948 87096

F- Fo F+ 18692 21031 130056

E- E+ Eo 12889 19502 131926

T- ToT+ 5532 66487 110762

G WÖM B

90 828,8 1222,4 2961,6 6258,4 10917,5 17134,9 39001,0 59377,4 104967,8 1657377 35542 70255

F- FoF+ 11936 62163 103130

E+ E- Eo 15423 17826 133733

T- ToT+ 10339 88940 104471

k30 Gewicht: Anzahl Berufsschüler

M B WÖ G

89 1,7 4,6 7,5 16,6 25,8 33,8 43,1 57,3 74,6 99,3 26,0 50,3

F- Fo F+ 19,7 31,0 49,4

E- Eo E+ 25,4 25,8 42,1

T- To T+ 23,4 34,8 45,8

M B WÖ G

89 1,0 5,5 9,8 16,9 25,7 35,9 48,8 61,2 76,6 99,5 26,2 51,4

FoF- F+ 21,1 22,4 54,9

E- Eo E+ 19,2 34,7 47,6

T- To T+ 17,9 25,7 56,9

M B WÖ G

89 1,9 5,7 10,0 19,5 29,5 33,9 50,4 62,4 79,5 99,5 27,8 53,7

F-Fo F+ 23,0 29,2 49,5

E- E+ Eo 25,5 32,6 42,7

T- To T+ 22,1 29,9 51,7

k31 Berufsschüler_weiblich / Berufsschüler

M B Ö G W

92 26,3 28,4 30,5 32,5 33,8 34,5 35,7 37,5 40,5 92,1 31,1 35,8

Fo F+ F- 31,4 34,3 35,0

Eo E-E+ 32,0 35,1 35,5

To T- T+ 28,6 33,7 35,9

M B Ö W G

92 27,0 28,4 30,7 31,7 32,7 33,9 35,2 36,4 40,4 92,7 31,4 35,9

F- Fo F+ 31,8 32,9 37,3

E-Eo E+ 31,7 32,0 37,8

To T- T+ 30,2 33,8 36,1

M BÖ G W

92 27,1 30,0 31,4 32,5 33,7 34,6 35,9 37,5 40,7 90,8 31,6 36,2

Fo F+ F- 33,3 34,6 35,2

Eo E- E+ 32,8 34,4 36,3

To T- T+ 29,4 34,9 36,0

k32 Berufsschüler_1.Jahr / Berufsschüler

M Ö B G W

87 25,9 27,8 30,0 31,6 32,7 33,6 34,2 36,8 41,7 76,9 31,1 36,4

F+ FoF- 32,9 33,9 34,1

Eo E+ E- 32,3 34,2 34,8

T- To T+ 32,5 32,9 35,9

ÖM B W G

87 26,2 28,7 30,6 31,9 32,9 34,1 35,7 38,3 43,3 93,2 31,9 37,6

F- F+ Fo 32,3 37,4 38,8

E- Eo E+ 32,6 34,1 39,3

To T+ T- 30,4 35,6 37,2

M Ö G B W

87 26,8 29,5 31,8 33,1 34,0 34,9 36,0 37,9 42,5 94,4 32,1 37,3

Fo F+ F- 32,0 34,5 36,9

Eo E+E- 34,0 35,0 35,2

To T-T+ 30,1 35,2 35,7

k33 Berufsschüler_weiblich_1.Jahr / Berufsschüler_weiblich

M G BÖ W

89 28,2 30,7 33,2 36,5 37,7 39,0 40,8 43,0 49,6 174,3 35,4 42,5

Fo F+ F- 38,7 40,5 40,9

Eo E-E+ 37,1 41,5 42,8

To T- T+ 33,9 37,7 46,1

M B Ö G W

89 27,1 28,9 32,1 33,7 34,3 35,6 36,7 38,9 44,4 60,2 32,9 38,6

F- F+ Fo 34,0 35,8 38,0

E- Eo E+ 33,7 34,3 38,0

To T- T+ 31,7 33,9 39,2

M G B Ö W

89 29,3 32,2 35,0 37,4 39,1 40,5 42,3 44,9 50,8 59,8 36,5 43,6

F- F+Fo 37,4 40,1 40,4

E-Eo E+ 38,0 38,8 40,5

To T- T+ 35,4 37,7 42,7

k34 Berufsschüler_neu / Berufsschüler



G Ö BM W

89 102,7 104,8 107,8 110,8 113,3 114,8 116,8 120,5 127,6 181,4 111,0 119,3

F- F+Fo 113,3 115,6 116,3

EoE+ E- 111,2 111,9 120,8

T+T- To 113,3 114,0 119,1

G MÖ B W

89 102,9 105,7 108,4 111,0 114,2 115,5 118,0 121,1 127,4 168,4 111,0 119,2

F+FoF- 114,4 114,9 115,1

E+ Eo E- 109,9 113,8 120,2

T- T+To 112,8 115,7 115,8

G MÖ BW

89 102,2 106,2 107,8 110,3 112,7 114,9 118,1 119,7 124,4 186,3 109,6 117,0

F- F+ Fo 112,3 113,3 118,6

E+ Eo E- 110,2 113,5 119,3

T+T- To 112,8 114,4 117,0

k35 Berufsschüler_neu / Berufsschüler_1.Jahr

M G B WÖ

89 24,0 29,7 32,1 34,5 35,5 37,2 39,4 43,0 47,8 93,1 31,9 39,9

F- F+Fo 35,2 38,1 38,2

Eo E+ E- 34,3 36,8 38,9

T- To T+ 34,4 35,5 39,4

MG B W Ö

89 28,1 30,2 33,0 34,7 36,9 37,9 38,4 42,8 48,2 88,0 34,8 41,5

F+ F- Fo 34,7 37,2 44,0

Eo E+ E- 36,7 37,9 38,1

T- To T+ 36,2 37,2 37,9

M WB Ö G

89 23,9 27,1 29,7 33,4 34,9 36,5 37,7 41,9 47,3 78,0 31,7 39,5

F+ F-Fo 34,3 35,2 36,0

E+ E- Eo 29,9 36,5 38,6

ToT- T+ 33,6 34,6 36,4

k36 Berufsschüler_AbschlussPrüfung / Berufsschüler

M G B ÖW

85 23,1 29,3 32,5 34,5 36,3 37,2 39,1 41,4 51,8 120,3 32,7 42,2

F- Fo F+ 35,5 37,1 39,1

Eo E-E+ 34,8 37,2 39,0

ToT- T+ 32,7 33,9 41,6

M G B Ö W

85 26,1 30,0 31,6 34,5 35,7 37,3 39,4 43,6 49,6 125,0 33,9 41,7

F- F+ Fo 34,5 34,6 57,1

E- E+ Eo 33,3 37,9 42,3

To T+ T- 35,0 39,0 40,1

M WBÖ G

85 20,4 25,0 28,7 32,3 34,4 36,6 37,9 40,1 46,8 96,4 29,2 38,0

F+F- Fo 33,9 34,1 34,7

E+ E- Eo 28,7 33,9 39,4

T- To T+ 31,8 33,3 36,9

k37 Berufsschüler_weiblich_AbschlüssPrüfung / Berufsschüler_weiblich

MB WÖ G

89 77,1 81,4 84,1 85,1 86,4 87,5 89,6 91,8 94,0 100,0 82,8 88,4

Fo F- F+ 80,7 86,6 87,7

E-EoE+ 85,3 86,2 86,2

To T+ T- 82,2 85,1 87,0

M B ÖW G

89 78,5 81,3 83,5 84,8 87,2 88,2 89,2 91,7 93,7 97,1 83,5 88,6

Fo F- F+ 81,6 86,4 87,5

E- Eo E+ 84,7 85,6 88,1

To T+T- 84,2 86,3 87,0

M B WÖ G

89 77,6 82,0 84,2 86,1 87,3 89,2 90,1 91,5 92,6 100,0 82,6 87,6

Fo F+F- 86,1 86,7 86,8

E+ EoE- 85,9 86,6 87,1

To T+ T- 84,0 86,4 87,3

k38 Berufsschüler mit bestandener AbschlussPrüfung / Berufsschüler_ Abschlussprüfungen

M W B Ö G

85 79,8 84,3 87,2 88,1 88,9 90,4 91,1 94,0 96,4 100,0 85,4 90,9

Fo F+ F- 79,5 89,9 90,8

E-E+ Eo 87,2 88,0 89,8

To T+ T- 78,3 87,7 90,8

MB WÖ G

85 80,4 83,8 86,3 88,3 89,2 90,4 92,6 94,1 96,8 100,0 85,8 91,3

Fo F+ F- 85,2 88,9 89,9

E- EoE+ 88,1 89,2 89,3

ToT+ T- 86,1 87,4 93,1

M BW Ö G

85 79,8 83,4 85,7 87,6 88,3 89,1 90,2 92,2 96,0 100,0 85,2 90,6

F+Fo F- 87,4 87,5 88,7

E+Eo E- 87,7 87,9 88,3

ToT+ T- 85,6 86,5 89,9

k39 Berufsschüler mit bestandener AbschlussPrüfung_weiblich / Berufsschüler_ Abschlussprüfungen_weiblich



Peer-Kennzahlen

W M B I Ö G

106 -17,5 -9,5 -6,6 -5,0 -3,4 -1,5 -0,2 2,2 3,8 15,8 -10,4 -3,3

F- Fo F+ -8,9 -5,3 -0,3

E- Eo E+ -16,3 -3,6 3,6

T- To T+ -8,5 -3,8 -0,8

M IWB Ö G

106 -13,6 -8,1 -4,5 -2,6 -1,1 0,0 2,9 4,4 7,8 39,1 -6,5 0,7

F- Fo F+ -4,4 -1,1 2,5

E- Eo E+ -12,0 -1,1 7,7

T-To T+ -3,9 -3,6 2,7

I M WBÖG

106 -12,4 -4,0 -1,8 0,0 1,3 3,0 3,8 5,6 9,0 200,0 -5,3 1,9

F- Fo F+ -0,5 0,7 3,8

E- Eo E+ -12,5 1,3 15,0

T- To T+ -4,3 0,3 5,2

k70 Veränd. Erwerbstätige

W M BGÖ I

83 -2,1 -0,6 0,0 0,5 0,9 1,3 2,0 2,9 3,8 62,9 -0,2 1,8

F- Fo F+ -2,2 0,5 4,8

EoE- E+ 0,7 0,8 3,2

ToT- T+ 0,9 1,1 2,3

I M W BG Ö

83 -1,7 -0,7 -0,1 0,2 0,5 0,7 1,3 2,3 4,4 10,2 0,3 2,4

F- Fo F+ -3,5 0,4 3,0

E-Eo E+ -0,5 -0,4 1,2

T- To T+ -3,9 0,7 2,0

M W BG I Ö

83 -0,8 0,0 0,2 0,7 1,0 1,5 2,3 3,6 6,1 16,3 1,5 3,8

F- Fo F+ -2,1 0,6 4,5

E- Eo E+ -0,4 1,4 3,5

T-To T+ 0,7 1,0 2,8

k71 Veränd. Anteil FH-Reife

W MÖ B I G

76 -2,7 -0,6 -0,1 0,1 0,6 0,9 1,3 1,9 2,8 6,8 -0,9 1,0

F- Fo F+ -2,1 0,7 1,4

E- Eo E+ -2,8 1,1 1,7

T- To T+ -2,4 0,4 2,2

I M ÖWB G

76 0,0 0,2 0,6 0,8 1,2 1,6 1,9 2,6 4,3 14,4 1,4 2,9

Fo F- F+ 1,2 1,6 2,0

E- Eo E+ 0,3 1,7 2,6

T- To T+ -1,3 0,6 3,5

M I WÖ B G

76 -1,3 0,0 0,4 0,7 1,0 1,4 1,8 2,4 3,0 10,4 0,2 1,6

F- Fo F+ -1,2 0,5 2,2

E- Eo E+ -2,2 1,0 2,6

T- To T+ -2,9 0,7 2,8

k72 Veränd. Anteil Teilzeit bis 30 Std


